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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie bestehende öffentliche Strassenbegleitflächen, die
weder vom motorisierten Individualverkehr, dem öffentlichen Verkehr noch von Velofahrenden
oder zu fuss Gehenden benutzt werden und aktuell keinen ökologischen Nutzen haben, naturnah
begrünt werden können. Auch neu erbaute Strassenbegleitflächen sollen wenn immer möglich
naturnah begrünt und nicht als Steininseln oder Schottergärten ausgestaltet oder asphaltiert
werden.

Begründung:
Sowohl aus dem kantonalen Strassengesetz als auch aus der Praxis der Stadtverwaltung ergibt
sich nicht, dass ökologische Aspekte bei der Planung und Bebauung von Strassenbegleitflächen
berücksichtigt werden. Steininseln, Schottergärten und ähnliches sind aus Sicht der Biodiversität
lebensfeindliche Wüsten und optisch wenig ästhetisch. Sie tragen zudem unnötig zur
Versiegelung und Verarmung des Bodens bei. Durch die konsequente Begrünung der
Strassenbegleitflächen kann ein Beitrag zur CO2-Reduktion, zur Förderung des natürlichen
Wasserkreislaufes und zur Hitzeminderung geleistet werden.
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